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Optik Haller TÜV Süd zertifiziert!
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Individuelle Spezialgläser von Zeiss mit i. Scription optimieren 
das Sehen. Maximiert die Sehschärfe und minimiert die Blendung.
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König Jörg III. und Königin Gaby aus dem Hause Brünagel
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Vorwort

Sehr geehrte Windhagener, 

werte Freunde und Förderer unseres Schützenvereins, 

liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 

Mit herzlichem Horrido 

Thomas Ufer 

Vorsitzender

Zum 43. Mal wird in diesem Jahr in Windhagen Schützenfest gefeiert. Um 

solch ein Fest auf die Beine zu stellen, bedarf es einer Menge an Organisation 

und Arbeit. Doch wir nehmen das gerne auf uns, haben wir uns als Schüt-

zenverein, neben dem sportlichen Schießen, auch als Aufgabe auf die Fahne 

geschrieben, die Tradition und das Brauchtum zu p昀氀egen und zu bewahren. 
Gerade in den Zeiten, wenn ich an der jährlich zum Schützenfest erscheinen-

den Festschrift arbeite, schaue ich alte Festbücher durch. Und dabei sticht sie 

mir besonders ins Auge: die Tradition. Brauchtümer die ich als Windhagener 

Jungschütze in den späten siebziger Jahren selbst miterlebt habe. Damals 

wurde noch drei Tage Schützenfest gefeiert, schon eine Woche vor dem Fest 

wurde das Dorf geschmückt. Jeder Bürger freute sich und war stolz darauf, 

wenn die Schützen gerade an seinem Haus  eine Fahne aufstellten. Bei den 

Festzügen standen die Windhagener an der Straße, danach ging es in die 

Festhalle zum Tanzen und Feiern.

Das alles ist heute fast noch immer so. Die Turnhalle an der Grundschule wird 

zur Festhalle umgestaltet, es wird zwar nur noch an zwei Tagen gefeiert, aber 

es gibt immer noch einen großen Festumzug in Windhagen. Dies ist alles nur 

möglich, weil es Menschen gibt die bereit sind, ihre Arbeitskraft und Freizeit 

für die Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen. All diesen Schützenschwestern 

und Schützenbrüdern sei an dieser Stelle mein Dank gesagt.

Damit auch in Zukunft Platz für das Brauchtum und die Tradition in unserem 

schönen Windhagen ist, appelliere ich an alle Windhagener: „ Erfreuen Sie 

sich am Platzkonzert beim Feuerwehrhaus, erweisen Sie unseren Majestäten 

die Ehre, schauen Sie sich den Festumzug an und nehmen Sie sich die Zeit 

um mit uns ein paar schöne Stunden in der Festhalle zu verbringen!“

Ich wünsche ihnen viel Freude beim Lesen dieser Festschrift.
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Kaiser Ingo und Kaiserin Tanja aus dem Hause Michalek
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G r u ß w o r t

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

sehr geehrte Damen und Herren,

es ist mir eine Freude in diesem Jahr erstmalig ein Grußwort in dieser Fest-

schrift zu schreiben. Als direkt gewähltes Ratsmitglied liegt mir unser Ort 

Windhagen und somit seine Vereine natürlich sehr am Herzen. Ein enger 

Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung der ortsansässigen Vereine ist 

hierbei ein wichtiges Anliegen.

Der Schützenverein feiert in diesem Jahr nun sein 43. Schützenfest. In der 

festlich geschmückten Turnhalle feiern nicht nur die Schützen, sondern sicher 

sind auch wieder die Feuerwehr, die Turner und die Fußballer zu Gast. Ich 

hoffe darauf, dass auch die Windhagener Einwohner es sich nicht nehmen 

lassen, ein paar schöne Stunden auf dem Fest zu verbringen.

Mein besonderer Gruß gilt den Majestäten, an der Spitze König Jörg III. und 

seine Königin Gaby aus dem Hause Brünagel. 

Horrido!

Michael Franken

Stadtverordneter

Tradition, Brauchtum und erfolgreicher Schießsport, dies alles ist vereint im 

SV Windhagen e.V., dem Vorstand wünsche ich weiterhin gutes Gelingen und 

allen Besuchern von nah und fern ein fröhlichen Festverlauf.



9

Prinzessin Sandra Herhaus

mit Prinzgemahl Manuel Ufer
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G r u ß w o r t

Liebe Mitglieder und Freunde des

Schützenvereins Windhagen,

sehr geehrte Damen und Herren !

Schützen schießen nicht nur, sie schützen auch, wie ihr Name schon sagt.

Schützten sie einst das eigene Dorf, so schützen sie heute das Brauchtum. 

Zu unseren Traditionen gehören die Schützenvereine und damit auch die 

Schützenfeste.Sie bringen Farbe und Frohsinn in unseren Alltag. Sie schen-

ken uns ein paar wohlverdiente schöne Stunden.

Stolz kann die Stadt Gummersbach sein, solch einen Verein im Stadtgebiet zu 

haben.Das Schützenwesen ist zu einem unverzichtbaren Eckpfeiler zu Guns-

ten des Gemeindewohls geworden. Hier ist insbesondere die hervorragende 

Jugendarbeit hervorzuheben.

Das Schützenhaus mit dem Schießstand ist Dank vieler ehrenamtlicher Arbeit 

der Schützinnen und Schützen wieder zu einem Prachtstück geworden.

Vielen Dank für die geleistete Arbeit und viel Glück und Erfolg auch in dem 

erneuerten Schießstand. Als Ratsmitglied im Rat der Stadt Gummersbach, 

dem ich seit dem Jahre 1984 angehöre,werde ich mich auch weiterhin um die 

Sorgen und Nöte des Schützenvereins Windhagen kümmern.

In diesem Jahr wird in Windhagen zum 43.Mal ein zünftiges Schützenfest 

gefeiert und sicherlich wieder viele Besucher anlocken. Ich grüße den Schüt-

zenverein, insbesondere seine Majestät Jörg III. und seine Ehefrau Gaby aus 

dem Hause Brünagel und wünsche Ihnen für das bevorstehende Schützenfest 

gutes Gelingen. 

Horrido

Friedel Schmalenbach

Stadtverordneter

Den Veranstaltungen, an denen viele Windhagener Bürgerinnen und Bürger 

sich beteiligen sollten, wünsche ich einen erfolgreichen und harmonischen 

Verlauf.
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Schützenliesel Gabriele Giebeler
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G r u ß w o r t

Liebe Schützinnen und Schützen, 

„Wer ein guter Schütze werden will, muss versuchen zu treffen!“

Damit hat der deutsche Dichter Achim von Arnim zu Beginn des 19. Jahrhun-

derts versucht, es auf den Punkt zu bringen. Doch als Mitglieder des Schüt-

zenvereins Windhagen wissen Sie natürlich, dass der Schussversuch allein 

nicht genügt. Selbst wer dann tatsächlich trifft, ist deshalb noch immer kein 

guter Schütze – im eigentlichen Sinn, denn zum Schützenwesen gehört auch 

immer die Gemeinschaft. Bei Ihrem 43. Schützenfest bietet sich die gute Gele-

genheit, diese Gemeinschaft zu erleben und miteinander zu feiern.

Das Schützenwesen ist im Oberbergischen Kreis eine starke Gemeinschaft! 

Das zeugt von einer erfolgreichen Vereinsarbeit. Wie auch sonst - wenn nicht 

durch den gemeinschaftlich organisierten Sport, im Verein, im Verband - kön-

nen wir uns den modernen Herausforderungen unserer Gesellschaft stellen, 

wie etwa „Integration“ und „Wertevielfalt“.

Die positiven Nebenwirkungen des Sports kommen nicht von ganz allein. 

Dafür braucht man ein bestmöglich strukturiertes Netzwerk  und Menschen, 

die bereit sind, dieses Netzwerk mit Leben zu erfüllen. Das geschieht mit 

fachlicher Quali昀椀kation, Engagement und Verantwortungsbewusstsein – wie 
im Schützenverein Windhagen.

Den Feierlichkeiten zum 43. Schützenfest des Schützenvereins Windhagen 

wünsche ich einen guten Verlauf und seinen Mitgliedern, Freunden und Förde-

rern eine starke Gemeinschaft und weiterhin viel Erfolg.

Elke Wilke
Stadtverordnete
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Kinderkönigin Lara Achenbach mit Kinderkönigsgemahl Marvin Scholz
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Ausführung sämtlicher
► Licht, Kraft- und Schwachstromanlagen
► Satelliten Anlagen
► Reparaturen

Klaus Schmalenbach ● Elektromeister
Grubenstraße 16

51647 Gummersbach
Tel: (02261) 25949 ● Fax (02261) 66747

E-Mail: elektro.schmalenbach@t-online.de
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 Lieselvogel

 Kopf 

 Gabriele Giebeler

 29. Schuss KK

 Schwanz 

 Caroline Rothe

 93. Schuss KK

Pfänderschießen 2014

Königsvogel

Kopf

Thomas Ufer mit dem 28. Schuss KK

Linker Flügel

Thomas Müller mit dem 125. Schuss KK

Rechter Flügel

Joachim Rothe mit dem 228. Schuss KK

Schwanz

Rafael Zastawny mit dem 271. Schuss KK

Rumpf 

Jörg Brünagel mit dem 35. Schuss GK                   



Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Die Crowdfunding-Initiative 
für Oberberg:
Gemeinsam gute Ideen 
verwirklichen.
Viele Menschen haben gute Ideen, wie sie 

das Leben für sich und andere noch besser 

gestalten können. Was oft fehlt, sind die 

nötigen finanziellen Mittel, um diese Pläne 

zu verwirklichen. Wir unterstützen Sie 

beim Erreichen Ihrer Ziele.

www.oberberg.viele-

schaffen-mehr.de

Jetzt 

mitgestalten und

gemeinsam mehr

erreichen! 
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Hast du Lust auf gemeinsame Aktivitäten? 

Bist du interessiert, unter fachkundiger Anleitung das Schießen mit 

Licht- oder Luftgewehr /Licht- oder Luftpistole zu erlernen? 

Hast du Lust nette Leute kennen zu lernen? 

Möchtest du Dich in Konzentration, Zielgenauigkeit, Ausdauer und 

Körperbeherrschung üben? 

Dann bist Du bei uns genau richtig!!! 

 

Immer was los!! 
 

→ Vergleichswettkämpfe 

→ Basteln  

→ gemeinsames Jugendzeltlager 

→ Tischtennis 

→ Weihnachtsfeier 

etc. 

…da ist für jeden was dabei! 
 

Immer Donnerstags ab 18 Uhr 
oder nach Voranmeldung: 

Jugendwartin: Anette Ufer Tel.:02261 807558 
Stellv.Jugendwartin: Jennifer Vollmert Tel. 0160 4407990 

 

Natürlich sind auch die Eltern herzlich willkommen! 
Schauen sie sich einmal an, was Ihr Kind erleben kann! 

 

 

 

 

 

... wir brauchen 

DICH!!! 
Kinder & Jugend  

im Schützenhaus Windhagen 

ab 6 Jahre 
 



    18
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              Nachruf

                    Manfred Brüning

          * 1. 6. 1936    † 25. 12. 2014

Als jemand der den Schützenverein mit aufgebaut hat, hinterlässt

Manfred eine große Lücke. Er war einer der Motoren unseres Vereins.

Großen Anteil hatte er am Bau unseres Schießstandes. Er arbeitete

mit vollem Einsatz für seinen Verein. Im Vorstand bekleidete er unter anderem 

die Positionen des stellv. Schießwartes, des Hallenwartes und er leitete auch 

einige Jahre das Of昀椀zierscorps. 

Nachdem er 1988 zum ersten Mal die Königswürde errang, wiederholte er 

dies im Jahre 2007. Als im Jahre 2000 das erste Kaiservogelschießen statt-

fand, war es Manfred, dem es gelang erster Windhagener Kaiser zu werden. 

Wir sind dankbar für die schönen Stunden die wir mit ihm erleben durften und 

für alles, was er für den Verein geleistet hat. Unsere Gedanken sind bei seiner 

Familie, der wir viel Kraft wünschen. Der Schützenverein Windhagen wird 

Manfred ein ehrendes Andenken bewahren.
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Bericht des Hauptmanns

Unser Schützenverein besteht aus Sportschützen und Traditionalisten – was 

nicht heißt, dass Sportschützen nicht auch Traditionalisten sein können und 

umgekehrt. Die Of昀椀ziere repräsentieren den traditionellen Bereich des Schüt-
zenvereins. Ihre Aufgabe ist es, die Ordnung beim Schützenfest zu gewähr-
leisten, den Verein bei den Schützenfesten der befreundeten Vereine zu 

repräsentieren und den Vorstand bei seiner Arbeit zu unterstützen. 

Um den Verein ordentlich zu repräsentieren gibt es eine Kleiderordnung, die 
in der Of昀椀ziers- und der Ehrenordnung geregelt ist. Dabei legen wir großen 
Wert darauf, dass jeder Of昀椀zier sich daran hält. So wird unter anderem die 
Schützenmütze nur im Sitzen abgelegt, die Uniformjacke ist stets geschlossen 

zu tragen. Nur im Sitzen und, wenn der Hauptmann Marscherleichterung be-

fohlen hat, darf die Jacke geöffnet werden. Beim Marschieren ist der richtige 
Abstand zum Vordermann konstant einzuhalten. Majestäten und Fahnen 
werden gegrüßt. Dies sind nur einige Beispiele der Organisation unseres 
Of昀椀zierscorps.

Wir haben uns damit einen guten Ruf erworben. So wurden wir schon oft für 

unser Auftreten gelobt. Das macht uns stolz, sollte uns aber auch Ansporn 

sein, in Zukunft diese Werte zu erhalten.
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Wer in das Of昀椀zierscorps aufgenommen werden möchte, stellt einen Antrag 
beim Hauptmann. In den monatlich statt昀椀ndenden Of昀椀ziersversammlungen, in 
denen die Aufgaben und Aktivitäten des Corps besprochen werden, wird dann 
über den Aufnahmeantrag abgestimmt. Ist die Abstimmung positiv, beginnt 
der Neu-Of昀椀zier mit dem Rang des Fahnenjunkers für ein Jahr auf Probe. Hat 
er sich in diesem Jahr bewährt, erhält er den Rang des Fähnrichs. Danach 
ist die Beförderung zum Oberfähnrich, zum Leutnant, zum Oberleutnant bis 
zum Hauptmann möglich. Letzterer ist der höchste Rang den man in unserem 
Of昀椀zierscorps erreichen kann. Allein der Dienstrang berechtigt aber nicht zur 
Führung des Of昀椀zierscorps. Der Hauptmann, der das Corps führt, wird alle 
drei Jahre von den Of昀椀zieren gewählt. An dieser Stelle bedanke ich mich bei 
meinen Of昀椀zierskameraden, die mich Ende letzten Jahres zum vierten Mal 
zum Hauptmann gewählt haben, sodass ich jetzt bereits im zehnten Jahr die-
se Arbeit machen darf.

Neben den P昀氀ichten unternehmen die Of昀椀ziere aber auch einiges, um das 
Miteinander zu p昀氀egen. So haben wir im April 2014 eine  fünftägige Tour nach 
Mallorca unternommen, die uns allen sehr viel Spaß gemacht hat.

Unsere traditionelle Vatertags-Wanderung ging im vergangenen Jahr von 
Müllenbach aus zum Windhagener Schützenhaus, wo wir den Tag mit dem 
Schießen des  Of昀椀ziersvogels ausklingen ließen. Diesen holte sich nach har-
tem Kampf Manuel Ufer. (Fortsetzung Seite 25)



• Die perfekte Kombination aus sportlich-progressivem 

Design und einem großzügigen Raumangebot.

• Hervorragende Aerodynamik sorgt für einen besonders 

niedrigen c
w
-Wert von 0,261.

• Permanenter Allradantrieb 4MATIC2 für bestmögliche 

Dynamik, Traktion und Sicherheit.

Gehen Sie auf Erlebnisjagd.
Bei einer Probefahrt im neuen CLA Shooting Brake. Groß. Stadt. Jäger.

1Stand: März 2015. 2Optional.

Jetzt Probe fahren.
Tel. 02261-81758-20
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(Fortsetzung von Seite 22)

Zum Jahresabschluss treffen wir uns traditionell zum Würstchendubbeln, wo 

wir in Gesprächen das abgelaufene Schützenjahr Revue passieren lassen.

Zu Beginn des neuen Jahres unternahmen wir einen Aus昀氀ug in die Kromba-

cher Brauerei. Bei der Besichtigung erhielten wir interessante Einblicke in die 

Kunst des Bierbrauens.

Ich wünsche mir, dass wir alle im Schützenverein – und damit schließe ich 

auch die Sportschützen ein- weiterhin kameradschaftlich zusammen arbei-

ten, damit wir weiterhin Spaß an unserem Hobby haben und  uns damit vom 

Alltagsstress erholen können.

Allen Mitgliedern, Freunden und Förderern unseres Vereins wünsche ich alles 

Gute und Gesundheit.

Horrido!

Carsten Rothe

Hauptmann
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Eichelschießen 2014 

 
Beim Eichelschießen hat jeder Teilnehmer ( Mitglieder ab 14 Jahre ) maximal 3 Schuss. 
Getroffen werden soll zwei Mal ein daumengroßes Holzziel, das im Vogelturm angebracht ist. 
Geschossenen wird mit dem Kleinkalibergewehr. 

 

1. Silberne Eichel 

Marco Ufer 

Volker Strelow 

Ulrich Hahn 

Carsten Zimmerman                                

Nadine Zastawny 

2. Silberne Eichel 

Rafael Zastawny 

Sofie Sandmann 

Peter Ritter 

3. Silberne Eichel 

Helga Lausmann                                                                                            

Dennis Matulinski                                                           

Thomas Müller                                                                   

Beate Sandmann                                                                                     

Klaus Sandmann                                                                  

4. Silberne Eichel 

Margitta Müller-Sikora                                                         

Sonja Rothe 

1. Goldene Eichel 

Norbert Kasten 

2. Goldene Eichel 

Janin Martel                                                                          

Karin Rothe  

3. Goldene Eichel                                                            

Anette Ufer                                                                          

Ulrich Lausmann                                                                

Verena Rothe                                                                   

Nadine Rogozinski                                                                                                                                                           

1. Grüne Eichel 

Karin Balensiefen 

Klaus Schmalenbach 

 

2. Grüne Eichel 

Gaby Brünagel 

Jessica Krämer 

Ingo Michalek 

 

3. Grüne Eichel                                                                    

Jörg Brünagel                                                                              

Renate Kosiza                                                                             

Carsten Rothe                                                                             

4. Grüne Eichel 

Gaby Krämer 

Andrea Lurz 

Thomas Ufer 

2. Eichel zur Bronzenen Spange 

Sebastian Mühl 

Roswitha Römisch-Lurz 

3. Eichel zur Bronzenen Spange 

Christian Lurz 

Joachim Rothe 

4. Eichel zur Bronzenen Spange 

Jürgen Krämer 

Sebastian Rothe 

5. Eichel zur Bronzenen Spange 

Nikolaus Kirschbaum 

Caroline Rothe 

3. Eichel zur silbernen Spange 

Werner Brüning 

4. Eichel zur silbernen Spange 

Martin Lurz 

1. Eichel zur goldenen Spange 

Dieter Wolny 

4. Eichel zur goldenen Spange                                                

Reinhard Kloppenburg 
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Bei dem diesjährigen Programm des Windhagener Schützenfestes gab es 

auch wieder eine Kinderdisco. Selbstständig initiiert und durchgeführt von den 

Windhagener Jungschützen,  hatten sie dieses Jahr eine besondere Idee. All-

gemein ist in den letzten Jahren der Erlös dieser Veranstaltung in den Jugend-

fonds einge昀氀ossen, um damit einen Aus昀氀ug oder etwas anderes gemeinsam 
zu gestalten. 

Doch dieses Jahr entschieden sich die über 20 Jungaktiven, den Erlös der 

Stiftung „Hilfe für Nick & Co-Helfende Hände Oberberg“, welche seit Herbst 

2013 mit der Ursula Barth Stiftung in Waldbröl kooperiert, zu spenden. Die 

Geschäftsführerin Bettina Hühn konnte sich bei der Scheckübergabe auf dem 

Windhagener Schießstand über den Betrag von 628,72 € freuen und fand es 

auch beispielhaft ,dass sich gerade schon die Jugendlichen für die Problema-

tik betroffener Kinder und deren Familien informieren und ihren Dienst unei-

gennützig zur Verfügung stellen. 

So hatten sie für die Kinderdisco nicht nur den Auf und Abbau geregelt , 

sondern auch Kuchen und Muf昀椀ns selbst gebacken und verkauft. Dass bei 
der Disco weit über 100 Kinder ihren Spaß hatten, entschädigte für die vielen 

Mühen. Alles in allem war es eine tolle gelungene Veranstaltung, so die Ju-

gendwartin Anette Ufer, wobei die Idee ebenso wie die Durchführung von den 

Jugendlichen eigenständig entwickelt und gemeistert wurde.

Bettina Hühn jedenfalls hofft auf Nachahmung dieser Beispielaktion, denn wer 

sich einmal unter www.helfende-haende-oberberg.de über die Stiftung infor-

miert, sieht den Bedarf und auch den Erfolg dieser besonderen Art der Hilfe.

Windhagener Schützenjugend spendet an „helfende Hände Oberberg“
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Pokalschießen der Majestäten am 29. März 2014

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich die ehemaligen Majestäten und 

ehemaligen Vorstände des Schützenverein Windhagen um die besten Schüt-

zen zu ermitteln. Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken begann das Schießen 

und alle Pokale wurden verteilt. Ein Dank gilt hier wieder einmal dem Damen-

corps für die leckeren Kuchen. 

Königspokal:  Werner Brüning         

Königinnenpokal: Renate Kosiza

Kaiserpokal:  Jörg Brünagel

Kaiserinnenpokal: Gaby Brünagel

Prinzenpokale:  Jessica Krämer und Thomas Ufer                                         

Lieselpokal:  Renate Kosiza

Flöppi-Pokal:  Jessica Krämer (ehemalige Vorstände)



ptw physio team wienpahl · Bockelsburger Weg 1 · 51709 Marienheide 
Telefon: (02264) 77 92 · www.ptw-� t.de

  Aber... 
  ... ob akut 

   oder vorbeugend...

... wir betreuen Sie professionell

        auf natürlicher Basis...

... damit Ihre Lebensenergie

wieder fl iessen kann!

Schmerz trifft!

PTWPTWPTPTPTPTPTPTWPTWPTWPTPTPTPTPTPTWPTWPTPTPTWPTWPTPTPTPTWPTWPTWPTPTPTPTPTPT
Physio Team Wienpahl

Physiotherapie 

 Krankengymnastik

  Lymphdrainage

   Massage

Kinesiolog. TAPING

 Unterwassermassage 

  Fangopackungen

   Elektrotherapie 

Hausbesuche

 Prävention
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Vor 25 Jahren
(aus der OVZ vom 14. Mai 1990)
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Wo ?   Schützenhaus Windhagen

  Grubenstraße 33 

 

Wann ?  22. August 2015 

 

Zeit ?  von 11.00 Uhr bis 19:00 Uhr 



Wohnen in Windhagen

- großzügige Einfamilienhausgrund-
  stücke zwischen 400 und 800 qm
- naturnahe Südhanglage
- gute Anbindung zur Innenstadt
- herrlicher Weitblick in die schöne 
  oberbergische Landschaft
- sofort bebaubar nach B-plan

z.B.: Grundstücksgröße:     479 qm
         Gesamtpreis:        49.000 Euro
         (einschl. aller Erschließungskosten!)

Info: 02261. 60040
www.eg-gummersbach.de

- Nah an der City, und doch im Grünen -



   37

Vor 25 Jahren ( 2 )
( aus dem Oberbergischen Anzeiger vom 10.05.1990 )
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Königsplausch

Jörg Brünagel ist der noch amtierende Schützenkönig in Windhagen und 

seit zwölf Jahren begeisterter Schütze. Leif Schmittgen sprach mit dem 

49-jährigen Maschinenbautechniker über seine Ambitionen im Schützen-

wesen, sein Königsjahr, das Ehrenamt und über seine Ziele.

Frage: 2003 traten Sie in den Schützenverein Windhagen ein. Wie kam es 

dazu?

Jörg Brünagel: Damals war ich begeisterter Kegler. Meinen heutigen Schüt-
zenbruder Klaus Schmalenbach kannte ich aus dem Kegelclub. Er lud mich 
ein, doch einmal ins Schützenhaus in Windhagen zu kommen und meine 
Liebe zum Schießsport war sofort entfacht.

War denn sofort klar für Sie, dass Sie bereits ein Jahr später zum ersten Mal 

Schützenkönig in Windhagen werden?

Brünagel: Nein. Wir haben mit einigen Schützenbrüdern bereits 2003 einen 
Geldtopf gegründet, in dem wir monatlich Geld einbezahlten. Gemeinsam 
wollten wir auf den Vogel schießen und mit dem gesammelten Geld den 
neuen König 昀椀nanziell während des Regentenjahres unterstützen. Dass ich 
bereits nach einem Jahr Mitgliedschaft im Windhagener Schützenverein König 
werden würde, war für mich eine große Überraschung und eine große Freude.  
Natürlich habe ich vor dem Schießwettbewerb mit meiner Frau Gaby gespro-
chen, ob wir das auch wirklich wollen. Sie gab sofort ihr Einverständnis.
                                                                        

Der Königshof beim Hofburg schmücken
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2014 wurden Sie zum zweiten Mal König in Windhagen und schauen auf ein 

weiteres tolles Königsjahr zurück. Gab es Unterschiede zwischen den beiden 

Regentenjahren?

Brünagel: Ja! Sehr große Unterschiede. Wir waren damals ja noch Neulinge 

im Schützenwesen. Wir wussten damals nicht viel über Formalien und Regeln, 

die wir als Königspaar zu beachten hatten. Deswegen wurden wir damals vom 

Verein optimal bei unserer Aufgabe unterstützt, mussten aber auch viel lernen. 

Zehn Jahre später waren wir mit vielen Dingen sehr gut vertraut und konnten 

unserem Königsjahr mehr unseren eigenen Stempel aufdrücken.

Ihren eigenen Stempel aufdrücken?

Brünagel: Ja. Wir hatten den Kopf frei für viele tolle Aktivitäten mit unseren 

Hofpaaren und besuchten viel gelassener die Schützenfeste der befreunde-

ten Vereine. Die Formalien sind ja, auch nach meinen beiden Kaiserjahren 

in Windhagen viel mehr zur Routine geworden, sodass wir uns mehr auf das 

Feiern und das Genießen der Feste konzentrieren konnten. 

War es denn geplant noch einmal Schützenkönig in Windhagen zu werden?

Brünagel: Es war eine Spontanaktion erneut auf den Vogel zu schießen. 

Eigentlich hatte ich mir vorgenommen, 2014 auf den Bundeskönigsvogel beim 

Fest des Oberbergischen Schützenbundes (OSB) zu schießen und Nachfolger 

von unserem Windhagener Vorsitzenden Thomas Ufer zu werden. Als unsere 

Enkelin Lara Achenbach aber Kinderkönigin wurde, war für mich klar, dass ich 

noch einmal Schützenkönig in meinem Heimatverein werden wollte und mit 

Lara gemeinsam ein tolles Königsjahr verleben wollte.  
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Apropos OSB: Sie engagieren sich ja nicht nur im Schützenverein Windhagen 

ehrenamtlich, sondern Sie wurden jüngst  zum Bundesschießwart in dieser 

Dachorganisation der Schützenvereine gewählt. Sie absolvierten diverse 

Schießlehrgänge des OSB und dürfen inzwischen an der Waffe ausbilden und 

Schießwettkämpfe beaufsichtigen. Wie schaffen Sie den Spagat zwischen 

Beruf, Familie und Ehrenamt?

Brünagel: Anfangs war der Spagat schon ziemlich groß, da das Ehrenamt viel 

Zeit in Anspruch nimmt. Aber im Laufe der Jahre  hat sich das bei uns sehr 

gut eingespielt. Wenn meine Familie nicht hundertprozentig hinter mir stünde, 

könnte ich die Vielzahl an Aufgaben nicht so einfach bewältigen. Gottsei-

dank habe ich mit meiner Frau Gaby einen Partner, der sich genauso für den 

Schießsport begeistert wie ich selbst und voll hinter meiner Arbeit steht. Die 

ehrenamtliche Arbeit sehe ich deshalb als idealen Ausgleich zum Beruf. Mein 

Hobby gehört daher auch zu unserem Familienleben.

Sie leben ja nicht nur die Tradition im Schützenverein, sondern sind auch am-

bitionierter Sportschütze. Was macht für Sie den Reiz des Schießsports aus?

Brünagel: Die größte Herausforderung ist für mich das Zusammenspiel 

zwischen Technik und Körperbeherrschung. Wie beherrsche ich beim Schie-

ßen am besten die Technik und wie bekomme ich meinen Körper so in den 

Griff, dass ich genaue Schießergebnisse hinbekomme?! Ja, das ist jedes 

Mal sehr spannend. Die erforderliche Konzentration beim Schießen hilft mir 

hervorragend vom Alltag abzuschalten und mich zu entspannen. Sowohl beim 

Sportschießen als auch in der Tradition macht es mir große Freude, mit vielen 

netten Menschen zusammen zu sein und mit ihnen das gemeinsame Hobby 

zu leben und Sport zu treiben.

Sie haben während der letzten Jahre vieles im Schützenwesen erreicht. Was 

sind denn Ihre weiteren Ziele?

Brünagel: Zunächst liegt mein Focus in der ehrenamtlichen Arbeit und na-

türlich bei meiner Familie. Mein großer Traum ist es, einmal Bundeskönig zu 

werden. Dazu habe ich ja 2017 auf dem Bundesschützenfest die Gelegenheit 

die Chance zu nutzen. 

Würden Sie denn noch einmal Schützenkönig in Windhagen werden wollen?

Brünagel: Ich habe wundervolle Königs- und Kaiserjahre in Windhagen ver-

lebt, die ich nicht missen möchte. Kurzfristig freue ich mich jetzt aber erstmal 

auf eine Pause. Mittelfristig steht für mich aber fest: „Sag niemals nie!“. 
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Bericht des Damencorps

Hallo liebe Leser dieser Festschrift,

schon wieder ist ein Jahr vergangen und ich möchte Sie mit einem kurzen 

Bericht auf dem Laufenden halten:

Viele schöne Stunden verlebten wir vom Damencorps im Laufe des vergange-

nen Jahres. Unser Schützenjahr begann wie immer mit dem Vogelschießen im 

Mai. Da wir Damen ja noch nicht auf den Königsvogel schießen dürfen, tragen 

wir unseren eigenen Wettbewerb aus. Wir schießen auf den Lieselvogel. Die-

sen erlegte 2014 - mit treffsicherem Auge - Gaby Giebeler.

Nach unserem Schützenfest in Windhagen besuchten wir mit großer Abord-

nung des Damencorps und mit den neuen Majestäten die Schützenfeste der 

befreundeten Vereine. So sind viele fröhliche Stunden zusammen gekommen.

Beförderungen im Damencorps 2014

Gaby Krämer, Bärbel Schmalenbach, Angelika Kühn

mit Damencorps Sprecherin Renate Kosiza
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Im August haben wir Damen eine Planwagenfahrt rund um den Pferdehof 
Hacke in Reichshof-Ohlhagen unternommen. Da das Wetter an diesem Tag 
leider nicht so mitspielte wie wir es uns erhofft hatten, zogen wir uns zur Plan-
wagenfahrt dicke Jacken und Schals an. Es war trotz des Regens eine tolle 
Fahrt. Bergauf - bergab, über Stock und Stein. Unser Kutscher hatte viel Spaß 
mit vielen gut gelaunten Damen an Bord. Nach der Ankunft auf dem Pferdehof 
gab es ein tolles Abendessen, dem noch ein fröhlicher Abend folgte.

     Sektkönigin Gaby Brünagel

Wie jedes Jahr treffen wir zur Weihnachtszeit zum Essen. Doch vorher schie-
ßen wir Damen noch einen Sektvogel aus. Dieser war heiß umkämpft und 
wurde schließlich von Gaby Brünagel erlegt. Die Freude war riesengroß. So 
verbrachten wir einen schönen weihnachtlichen Abend mit kleinen Überra-
schungen.

Damencorps Aus昀氀ug 2014
 Sarah Meier, Anette Ufer und Gaby Krämer
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Jetzt steht unser nächstes Schützenfest vor der Tür. Und wie jedes Jahr 

packen alle mit an, um ein schönes Fest in der Windhagener Turnhalle auf die 

Beine zu stellen.

Zum diesjährigen Schützenfest wünsche ich allen Besuchern und Freunden 

des Vereins viele gesellige Stunden.

Und, wie heißt es so schön, „lernen sie schießen, treffen sie Freunde“. In die-

sem Satz steckt so viel Wahrheit, wie ich am eigenen Leib erfahren habe. Also 

besuchen Sie uns und feiern Sie mit uns.

So verbleibe ich mit einem fröhlichen Horrido

Ihre

Renate Kosiza

Damencorps-Sprecherin

Waffelessen beim Aus昀氀ug
Bärbel Schmalenbach, Gabriele Giebeler und Karin Ballensiefen
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Impressionen
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Schützenverein Windhagen 1972 e.V. 
Zur Erzgrube bzw. Grubenstr. 33 (alte 
Adresse) 
51647 Gummersbach-Windhagen 
Mail:       info@svwindhagen.de 
Internet: www.svwindhagen.de 

 
Aufnahmeantrag 

  

Vorname:   
Nachname:   
Straße + Hausnummer:   
PLZ + Ort:   
Geb.-Datum:   
Geburtsort:   
Beruf:   
Telefon / Telefon mobil:   
Email:   
 

Die Aufnahmegebühr beträgt für aktive Erwachsene/Studenten/Ehepartner 
35,00 €. 
Ich beantrage folgende Mitgliedschaft, der Jahresbeitrag beträgt 
 

   50,00 € für aktive Erwachsene (ab 18 Jahren) 
    

   25,00 € für Auszubildende, Studenten und Ehepartner 
    

   20,00 € für passive Erwachsene (sind nicht berechtigt die 
Schießeinrichtungen zu nutzen)    

 
Ich besitze folgende Nachweise: 
 

Sachkundenachweis  Verantwortliche Aufsicht  JuBali  Schießleiter  
            

Waffenbesitzkarte: grün  gelb        
 

Mit dem Aufnahmeantrag erkläre ich mich mit der Speicherung, Übermittlung 

und Verarbeitung der personenbezogenen Daten für Vereinszwecke gem. den 
Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes einverstanden.  
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Ich habe jederzeit die Möglichkeit vom Verein Auskunft und Einsicht in die Daten 

zu erhalten. Gleichzeitig werden Satzung und Beitragssätze in ihrer jeweils 

gültigen Form anerkannt (stehen zum Download unter www.svwindhagen.de bereit). 

Die Kündigung der Mitgliedschaft ist nur zum 31.12. eines jeden Jahres in 

schriftlicher Form möglich und muss bis spätestens zum 30.08. des Jahres beim 

Vorstand vorliegen. 

Hinweis: Die Beitragszahlung erfolgt grundsätzlich im Lastschriftverfahren.  

 
   

Ort und Datum  Unterschrift Antragsteller 

 
 
 

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00001400424 
 

Ich ermächtige den Schützenverein Windhagen 1972 e.V. , Zahlungen von 

meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 

Kreditinstitut an, die vom Schützenverein Windhagen 1972 e.V.  auf mein 

Konto gezogene Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 

Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 

gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

  

Vorname und Name (Kontoinhaber)  
  
D E                                 

                              

IBAN                              

                              

                                  

                                  

BIC 
 

                              

   
Ort und Datum  Unterschrift Kontoinhaber 
 

Die Mandatsreferenznummer wird jedem Mitglied individuell zugewiesen. 
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Programm zum Königsvogelschießen am Samstag, 2. Mai 2015 
  
 11.00 Uhr Vogeltaufe und Fahnenparade  
   
  anschließend Frühschoppen auf dem Schießstand, 
  gleichzeitig Eichelschießen bis 14.00 Uhr 
 
 12.30 Uhr Schützenlieselschießen 

(ein Pfänderschießen, an dem jedes weibliche 
Vereinsmitglied ab 18 Jahren teilnehmen kann, 
wird integriert) 

 
 
 13.15 Uhr Kindervogelschießen  
  (für alle Windhagener Kinder von 6 bis 13 Jahren) 

anschließend Krönung des Kinderkönigs 
 
 14.00 Uhr Prinzenvogelschießen 
 
  
 15.30 Uhr Königsvogelschießen 

(ein Pfänderschießen, an dem jedes männliche 
Vereinsmitglied ab 18 Jahren teilnehmen kann, 
wird integriert) 

  
Anschließend Dämmerschoppen mit den neuen 

Majestäten im Schützenhaus 
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125 Jahre freiwillige Feuerwehr Gummersbach 

Löschgruppe Windhagen 

1890 - 2015 

Ein Grund zum Feiern 

Am Samstag , den 05.09.2015 

Gemeindezentrum Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 

Burgstr.9 

 

Einladung: 

Im Herbst des Jahres 1890 beschlossen 59 Bürger aus Windhagen , 

dass zum Schutze Ihres Eigentums eine freiwillige Feuerwehr 

gegründet werden sollte. 

Nach nunmehr 125 Jahren gibt es diese Wehr immer noch. 

Es ist uns in der Vergangenheit immer gelungen mit der Zeit zu 

gehen und uns den sich ändernden Anforderungen zu stellen. 

125 Jahre: Dieses Jubiläum möchten wir mit Nachbarwehren , allen 

Bürgern sowie 

 geladenen Gästen feiern. 

Sie sind alle herzlich eingeladen, 
dieses besondere Ereignis mit uns zu feiern. 
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Festprogramm 

 

Ab 10:00 offizieller Teil 

 

- Kleiner Kommerz , Verabschiedung des Löschgruppenführers 

BOI Rudolf Krüger und Beförderungen von 

Feuerwehrkameraden der Löschgruppe Windhagen 

 

Von 10:00- 17:30 

 

- Verpflegung und Getränke vorhanden 

- Nachmittags Kaffee& Kuchen und Waffeln  

- Tombola , Ziehung der ersten 10 Hauptpreise gegen 17:00 Uhr 

- Fahrzeugausstellung 

- Für die kleinen Spiele mit der Jugendfeuerwehr  

- Platzkonzert (Dudelsäcke , Musikzug ?) 

  

Ab 18:00 Dorfparty im Feuerwehrgerätehaus , gemütlicher Ausklang 
 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Gummersbach 

Löschgruppe Windhagen 

Seit 1890  

 

Hückeswagenerstr. 75 

51647 Gummersbach 

 

Einheitsführer 

BM Maik Moldrickx Tel.: 02261/639236  

m.moldrickx@online.de 

 

Stellvertretender Einheitsführer 

BM Michael Franken Tel.: 02261/23868  

Bummels81@t-online.de 
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Ihr Lebensmittelmarkt in Gummersbach









Hömerichstr. 3, 51643 Gummersbach
Telefon (0 22 61)  91 92 11

mit täglich frischem 
Obst und Gemüse, 

Fleisch & Wurst, Käse 
sowie allem anderen.


Ihr Lebensmittelmarkt in Gummersbach









Hömerichstr. 3, 51643 Gummersbach
Telefon (0 22 61)  91 92 11

mit täglich frischem 
Obst und Gemüse, 

Fleisch & Wurst, Käse 
sowie allem anderen.

Festprogramm am Samstag, den 9. Mai 2015

                                     

  18.00 Uhr Platzkonzert 

    vor dem Feuerwehrgerätehaus

    mit dem Musikzug der                                   

    Freiwilligen Feuerwehr Gummersbach

          

  18.45 Uhr Marsch durch Windhagen zur Festhalle

  20.00 Uhr  Königsball mit Königs- und    

                 Prinzenkrönung sowie Ehrung der                                                          

    Schützenliesel und verdienter    

    Vereinsmitglieder

          Anschließend Tanz und Geselligkeit

    mit der Partyband „HELICOPTER“
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Festprogramm am Sonntag, den 10. Mai 2015 
 
 

         9.30 Uhr        Abholen des Königs an seiner Hofburg 
         mit Marsch zur Festhalle 
 
 
      10.00 Uhr        Königsfrühstück  
  (für geladene Gäste seiner Majestät)  
  
  
     
 ab 11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen für Jedermann 
   
    Musikalische Unterhaltung durch DJ Stevie 
          
  
   
 ab 12.00 Uhr Überraschungs -Gastauftritt  
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Vielen Dank an alle Sponsoren

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Anzeigenkunden für die freundliche 

Unterstützung. 

Weiterhin bedanken wir uns bei den Firmen und Privatpersonen die den 

Schützenverein Windhagen  e.V. über das Jahr hinweg unterstützt haben, 

hierbei gilt unserer besonderer Dank:

Gumbala Bade- und Saunaland

Auto-Service Roland Steurer

Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt

Getränke Erlinghagen-Kürschgen
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Jahresbericht 2014 der Jugend des SV Windhagen

Im vergangenen  Jahr wurde auf Anregung der Jugendlichen des Schützen-
vereins Windhagen schon vor dem Vogelschießen einiges geplant und organi-
siert. In der Jugendversammlung kam der Wunsch auf, auch einmal etwas für 
Kinder zu tun, denen es nicht so gut geht. Also wurde einstimmig beschlossen, 
die jährliche Kinderdisco als Bene昀椀z-Veranstaltung durchzuführen.  Außer-
dem wurden bei unserem Vogelschießen Spendendosen aufgestellt und eine 
Sammlung unter den Teilnehmern des Frühschoppens am Schützenfestsonn-
tag durchgeführt.

Schnell wurde man sich einig wem man das Geld spenden würde:  Wir ent-
schieden uns für „Helfende Hände - Hilfe für Nick und Co.“ eine der Ursula 
Barth Stiftung angehörigen Organisation, die schwerkranke Kinder aus der 
hiesigen Region unterstützt. Die Kinderdisco war wieder ein voller Erfolg und 
die Einnahmen waren sicher auch aufgrund der Spendenaktion sehr gut.  150 
Kinder feierten ausgelassen und hatten viel Spaß. Bei der Sammlung auf dem 
besagten Frühschoppen kam ebenfalls eine Menge Geld zusammen. Bei der 
Übergabe der Spende an die Geschäftsführerin der „Helfenden Hände“ Bettina 
Hühn nach dem Schützenfest, waren die Augen bei allen Beteiligten groß, ge-
nau wie die stolze Spendensumme in Höhe von 628,72 Euro.
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Beim Kindervogelschießen erlangte  Lara Achenbach erstmalig die Würde der 

Kinderkönigin und wählte Marvin Scholz als ihren Kinderkönigsgemahl. Auch 

beim Prinzenschießen zeigte die weibliche Jugend ihr Können und Sandra 

Herhaus sicherte sich die Prinzenwürde, als Prinzgemahl wählte sie Manuel 

Ufer.

Seit langem haben wir an einer Regelung überlegt, welche Majestät welche  

Insignien trägt, wenn Prinz oder Kinderkönig weiblich sind. Wir stellten uns die 

Frage, ob die Prinzessin und Kinderkönigin Kette und Diadem tragen und die 

jeweiligen Gemahle nichts? Oder sollte die Kette an die Gemahle gehen und 

Prinzessin und Kinderkönigin tragen nur das Diadem?  Unser Schützenbruder 

Jörg Brünagel  baute schließlich zwei neue Ketten als Insignien für etwaige 

Gemahle und fand damit die aus unserer Sicht beste Lösung. Die neuen 

Ketten kamen dann bei der Krönung der Majestäten im vergangenen Jahr  

erstmals zum Einsatz. Somit ist auch in Zukunft gewährleistet, dass unsere 

Kinderkönigs und Prinzgemahle mit den passenden Insignien ausgestattet 

werden.
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Vom 13. bis 15. Juni fand das letztjährige Zeltlager der Schützenjugend im 
Bezirk 09 des Rheinischen Schützenbundes statt. Bereits zum zehnten Mal 
wurde es 2014 ausgerichtet, erstmals am Schießstand in Dieringhausen.  
Über 30 Jugendliche und Betreuer aus den Schützenvereinen aus Diering-
hausen, Bergneustadt, Kaltenbach, Windhagen und Hunstig verbrachten das 
Wochenende gemeinsam.

Der Oberbergische Schützenbund veranstalte am 3.Oktober, gemeinsam mit 
dem Schützenverein Pernze-Wiedenest, ein Jugendevent auf dem Pernzer 
Sportplatz. Die Jungschützen bewiesen sich im Schießen, Fußballspielen, 
Geocaching und Volleyball. Die Windhagener Jugendlichen stellten eine 
Mannschaft im Beachvolleyball, die den vierten Platz errang. Im Geocaching 
schaffte es  unsere Mannschaft sogar auf das Treppchen und nahm dank des 
hervorragenden dritten Platzes sogar einen Pokal mit nach Windhagen.

Ausklingen ließen wir das Jahr 2014 mit einem Weihnachtsbasteln, bei dem 
wir  mit Getränken und leckerem Essen viel Spaß hatten.

Horrido!

Anette Ufer, Jugendwartin
Jennifer Vollmert, stellvertretende Jugendwartin
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Spaß bei der Kinderdisco
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Der Schützenverein auch im Internet zu finden 

 

Der Schützenverein Windhagen ist auch im Internet präsent, dort findest du nicht nur aktuelle 

Informationen und Ankündigungen, sondern hier erfährst du auch alles über die Geschichte des 

Vereins, anstehende Termine, die Jugend, unsere Majestäten, Meisterschaften, den Vorstand, 

Mitgliedschaft im Verein und vieles mehr. 

Um informiert zu bleiben, ist reinschauen ein Muss! 

www.svwindhagen.de 
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Schützen spielen Fußball

Es ist schon lange Tradition, dass uns die Fußballer des FC Windhagen zu 

unserem Schützenfest besuchen. Im vergangenen Jahr kam die Idee zu-

stande den Sportlern auch mal einen Besuch abzustatten. Gesagt getan: Wir 

tauschten also kurzerhand unseren Grünrock gegen Fußballkleidung und 

nahmen mit einer Mannschaft am Roggendorf-Cup, dem jährlich im Juni statt-

昀椀ndenden und vom FC Windhagen ausgerichteten Fußballturnier für Freizeit-
mannschaften teil. 

Nach einiger Planung schafften wir es schließlich, eine schlagkräftige Truppe 

zusammenzustellen. Unterstützt wurde unser Team von Trainern des TuS 

Lindlar. Dafür, dass wir kaum Gelegenheit hatten, uns mit ausreichend Trai-

ning auf das Turnier vorzubereiten, freuten wir uns am Ende aber über einen 

aus unserer Sicht hervorragenden neunten Platz.  Einige Mannschaften ließen 

wir dabei hinter uns. Bei den Spielen wurden wir lautstark von unseren Schüt-

zenbrüdern und -schwestern unterstützt. Natürlich stand bei dem Turnier der 

Spaß im Vordergrund. Wir freuen uns schon auf die erneute Teilnahme beim 

Roggendorf-Cup in diesem Sommer.

Ingo Michalek
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Bericht des Sportwartes

Es hat schon eine Jahrzehnte lang anhaltende Tradition, dass der Schützen-
verein Windhagen mit seinen Sportschützen auf vielen Wettkämfen vertreten 
ist.

So gab es auch im Sportjahr 2014 wieder viele Starter bei den verschiedens-
ten Wettbewerben. Von der Vereinsmeisterschaft ausgehend schaffte es 
Wilfried Dörschlen sogar bis zur Deutschen Meisterschaft (Bericht siehe Seite 
69). 

             2- facher deutscher Meister
             Wilfried Dörschlen 

Doch vor den Sportlichen Wettkämpfen stand erst eine ganz andere Heraus-
forderung auf dem Programm. Die Sanierung der Schießanlage, welche sehr 
umfangreich absolviert wurde. „Ohne Pulver kein Dampf“ oder ohne Schieß-
stätte kein Schießsport. Dessen waren und sind sich viele Schützen wohl 
bewusst, denn die Beteiligung an den Arbeitstagen war immer sehr gut.

Auch wenn der Schießstand im April 2014 ohne Mängel abgenommen wurde, 
stehen noch viele Änderungen und Renovierungsarbeiten auf der Agenda. 
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Bei den Liga Wettkämpfen bestanden alle Windhagener Mannschaften den 

Anforderungen der Bezirksligen, wobei die Pistolenschützen nunmehr sogar 

um den Aufstieg in die Landesliga kämpfen.

Dabei steht gerade Sebastian Rothe mit seinen konstant anhaltenden sehr 

guten Ergebnissen in seinen Disziplinen als Vorbild für die anderen Schüt-

zen im Fokus. Doch auch die übrigen Schützen errangen zum Teil sehr gute 

Einzelplazierungen, womit sie die Farben des Vereins immer wieder bei den 

Wettkämpfen zur Geltung bringen.

So nahmen die Windhagener Sportschützen auch beim Bundesschießen des 

OSB gleich 5 Pokale für den Schützenverein Windhagen entgegen nehmen. 

Ein wahrlicher Höhepunkt des vergangenen Sportjahres und ein weiterer 

Beweis für die sehr gut aufgestellten Sportler, deren Trainingsmethoden und 

Möglichkeiten.

Wer Interesse hat, kann sich ja auf einem Trainingsabend von diesen Mög-

lichkeiten einmal überzeugen und vielleicht 昀椀ndet sich ja auch noch jemand, 
der es gemeinsam mit Wilfried Dörschlen in der Mannschaft bis zur Deutschen 

Meisterschaft bringt.

Jörg Brünagel

Sportwart
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Einzelpokale 

OSB Bundesschießen 2014 
 
LP offene Klasse Pokal 
1. Windhagen    181 184 169  534 Ringe 
mit Wilfried Dörscheln, Roswitha Römisch-Lurz und Sebastian Rothe 
2. Waldbruch I    180 171 171  522 Ringe 
mit Andreas Bleikerz, Reiner Heinen und Olaf Hübsch 
3. Steinenbrück    173 171 155  499 Ringe 
mit Thomas Nowitzki, Stefan Sauer und André Lavalle 
 
 
 

KK Damenklasse Pokal 
1. Windhagen    195 191 189  575 Ringe 
mit Roswith Römisch-Lurz, Helga Lausmann und Renate Kosiza 
2. Mühle-Niedersessmar   188 184 182  554 Ringe 
mit Sylvia Richter, Regina Scheldt und Gitti Eichert 
3. Waldbruch I    187 184 174  545 Ringe 
mit Silke Brand, Patrizia Miebach und Jana Mertens 
 
 
 

KK Altersklasse Pokal 
1. Windhagen    188 186 183  557 Ringe 
mit Jörg Brünagel, Johannes Sologuren-Sanchez und Wilfried 
Dörschlen 
2. Wipperfürth    188 184 180  552 Ringe 
mit Dieter Schmidt, Dirk Kirchhof und Norbert Schnippering 
3. Bernberg    183 181 178  542 Ringe 
mit Andreas Röttgen, Hans-Jörg Heuser und Christian Krieger 
 
 

Kombipokale LG/KK 
 
 

LG + KK Pokal der Stadt Bergneustadt Damenklasse   
LG   KK           ges. 

1. Windhagen    571  575  1146 Ringe 
2. Waldbruch I    579  545  1124 Ringe 
3. Mühle-Niedersessmar   548  554  1102 Ringe 
 
 
 

LG + KK Gisela und Werner Brüning Pokal Altersklasse 
    LG   KK           ges. 
1. Windhagen    578  557  1135 Ringe 
2. Wipperfürth    564  552  1116 Ringe 
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Deutscher Meister trainiert in Windhagen

Mit dem aus Meinerzhagen in Westfalen stammenden Wilfried Dörschlen, 

be昀椀ndet sich ein mehrfacher Deutscher Meister in verschiedenen Disziplinen 
unter den Windhagen Sportschützen. Auch aktuell trägt er einen Meistertitel. 
Wilfried hat  lange nach einer qualitativ anspruchsvollen Trainingsmöglich-

keit gesucht, wo nicht nur die Hardware stimmt, sondern auch das sportlich-
kameradschaftliche seinen Vorstellungen entspricht. So trat er im Jahr 2012 
dem Windhagener Schützenverein bei. Da die Deutschen Meisterschaften in 
München eine ganze Woche Zeit in Anspruch nehmen, opfert Wilfried immer 
mindestens eine Woche Urlaub.

„Es ist schon ein besonderes Gefühl, sich eine ganze Woche auf der Olympia 
Schießanlage in München-Hochbrück, mit den besten Schützen aus ganz 
Deutschland im Wettkampf messen zu dürfen“, so Dörschlen.
Dass es sich bei den Schützen um hochquali昀椀zierte Sportler handelt, zeigten 
auch die Ergebnisse: So lagen beim Wettbewerb Luftpistole Herren Altersklas-

se 2013 zum Beispiel zwischen dem ersten und dem 14. Platz nur acht Ringe 
Unterschied. „Viele der Konkurrenten üben ihren Sport auf Bundesligaebene 
aus, wo es ähnlich wie in anderen Sportarten schon ganz andere Unterstüt-
zungen gibt.  Einzig das etwas diffuse Licht auf der Schießanlage hat mir 
mitunter zu schaffen gemacht“, erklärte Dörschlen.

Seit nunmehr 21 Jahren übt Dörschlen das Sportschießen aus und möchte in 
naher Zukunft sein Wissen auch anderen Schießsportinteressierten vermit-
teln. Dazu sind für dieses Jahr Lehrgänge auf dem Windhagener Schießstand 
geplant. Auf seine eigenen Pläne für das nächste Sportjahr angesprochen 
sagte der Deutsche Meister kritisch: „Eigentlich will ich in meinem Sport  noch 
besser und konstanter werden.“



In Kooperation mit

www.hdi.de/privatschutz

ILFT  
MIT LEICHTIGKEIT ZU LEBEN.

HDI Rundum-Schutz mit individuellen  

Lösungen für ein unbeschwertes Leben.

Mit dem HDI Privatschutz können Sie Ihren 

Versicherungsschutz individuell zusammen-

stellen. So sind Sie, Ihre Familie und Ihr 

Eigentum jederzeit umfassend abgesichert.

HDI Generalvertretung Guido Neuhäuser

Mobil  0171 3615860 

guido.neuhaeuser@hdi.de

Moltkestraße 9

51643 Gummersbach

Telefon 02261 789780

Telefax 02261 913287

Bergische Straße 45

51766 Engelskirchen

Telefon 02263 902-7090

Telefax 02263 902-8091 

Im Großen Garten 7

51789 Lindlar

Telefon 02266 4590-60

Telefax 02266 4590-58

 

Vereine im Oberbergischen Schützenbund 1924 e.V. und deren Mitglieder erhalten bis zu 25 % Nachlass 

auf die HDI Privatschutz-Versicherungen.  

Wir beraten Sie gern:

Attraktive  

Sonderkonditionen  

für Vereinsm
itglieder!
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Im Jahre 2015 sind nachfolgende Personen 10 Jahre Mitglied im                       

Schützenverein Windhagen:

 

Manuela Salzmann

Christina-Lorraine Schlauß

 
Der Verein dankt ihnen für ihre Treue.

Bild :Ehrungen aus dem Jahr 2014





   73

Prinzenhof 2014/2015

Prinzessin Sandra Herhaus und Prinzgemahl Manuel Ufer

Oberhofmeisterin Jennifer Vollmert

Sonja Rothe, Marina und Pauli Fiolka, Sarah Kottman, So昀椀e Sandmann, 
Marco Ufer, Janin Martel, Vanessa Kottmann, Michael Opladen,

Michael Rothe, Jessica Krämer, Sascha Kühn, Franziska Löhe,

Nadine Rogozinski, Lara Achenbach und Marvin Scholz.



Öffnungszeiten:

Mo. - Sa. von 10.30 - 21.30 Uhr 
Sonntags von 16.00 - 21.00 Uhr

Grill & Imbiss Klotz

51645 Gummersbach
Internet: www.imbiss-klotz.de

Gummersbacher Straße 68
Telefon: 0 22 61 - 2 57 33
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Der Königshof 2014 / 2015

Königspaar Jörg III.  und Königin Gaby 
aus dem Hause Brünagel 

 
 

Oberhofmeister: Carsten Rothe 
Adjutant: Dennis Matulinski 

 
Königshof 

   
Karin Rothe      
Beate und Klaus Sandmann      
Gisela und Werner Brüning     
Bärbel und Klaus Schmalenbach 
Angelika Kühn 
Renate Kosiza 
Schützenliesel Gabriele Giebeler 
Karl-Wilhelm Giebeler 
Gaby und Jürgen Krämer     
Thomas und Anette Ufer 
 
 

Laura Esposito  
Kaiserpaar Tanja und Ingo Michalek 
Sarah Meier und Sebastian Mühl 
Iris und Reinhard Kloppenburg 
Sebastian Rothe 
Gloria und Norbert Kasten 
Sandra und Carsten Zimmermann
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 Birgit Wienpahl  
  prakt. Tierärztin 

 
Öffungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00-12:00 Uhr 
Mo.-Fr. 17:00-19:00 Uhr 
außer Mittwochs 
 
Nächtenstr. 1 
51647 Gummersbach 
Tel.: 02261/66 06 44 

 

 

Im Jahr 2015 sind nachfolgende Personen 25 Jahre Mitglied im                

Schützenverein Windhagen:

Irmgard Keil

Martin Lurz

Richard Lurz

Der Verein dankt ihnen für ihre Treue.

 





40 Jahre Mitglied im SV Windhagen ist :

Roswitha Selbach

Der Verein dankt ihr für ihre Treue.
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BLÄTTCHEN, FILTERHÜLSEN & CO. 

Alles für den individuellen Genuss aus  
dem Herzen des Oberbergischen Landes.
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                 Windhagener Schützenkönige von 1973 – 2014

              1973    Rolf Dieter Kuhl und Königin Monika

                 1974    Arno Geilhausen und Königin Luise

                 1975    Dieter Wolny und Königin Petra Henseleit

                 1976    Werner Wirths und Königin Ursula

                 1977    Fritz Meurer und Königin Erika

                 1978    Dietmar Flick und Königin Margitta

                 1979    Ulrich Rödder und Königin Elfriede

                 1980    Werner II. Brüning und Königin Gisela

                 1981    Adolf Kiesler und Königin Edelgard

                 1982    Hans-Gerd Winheller und Königin Marlies

                 1983    Udo Dalchow und Königin Margot

                 1984    Werner III. Brüning und Königin Gisela

                 1985    Gerd Bange und Königin Rosemarie 

                 1986    Gerhard Fach und Königin Ulrike

                 1987    Joachim Stoik und Königin Gabi Bank 

                 1988    Manfred Brüning und Königin Ingrid

                 1989    Heinz Seesing und Königin Edith 

                 1990    Jörg Hagedorn und Königin Monika Hellweg

                 1991    Werner IV. Brüning und Königin Gisela

                 1992    Andreas Grünwald und Königin Marlies

                 1993    Günter Pilkowski und Königin Gisela

                 



     
                 1994    Eugen Lattka und Königin Liesel

                 1995    Josef Müller und Königin Karin

                 1996    Dietmar Schmidt und Königin Trudi Eich

                 1997    Dirk Rothe und Königin Caroline

                 1998    Harald Goslawsky und Königin Kerstin Kumpf

                 1999    Leo Heedt und Königin Helga 

                 2000    Bodo Diederichs und Königin Kerstin

                 2001    Haiko Hahne und Königin Barbara

                 2002    Horst Kosiza und Königin Renate

                 2003    Klaus Schmalenbach und Königin Bärbel

                 2004    Jörg II. Brünagel und Königin Gaby

                 2005    Carsten Rothe und Königin Karin

                 2006    Joachim II. Rothe u. Königin Anna-Maria Weidemann

                 2007    Manfred Brüning II. und Königin Ingrid

                 2008    Dirk II. Rothe und Königin Caroline

                 2009    Thomas Ufer und Königin Anette

                 2010    Ingo Michalek und Königin Tanja

                 2011    Sebastian Rothe und Königin Sarah Meier

                 2012    Dennis Matulinski und Königin Janine Rothe

                 2013    Reinhard Kloppenburg und Königin Iris

                 2014    Jörg III. Brünagel und Königin Gaby
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Ihr Modernisierer

Schwirten & Klein GmbH
Rufen Sie an 0 22 61 - 96 93 170 www.einer-alles-sauber.de

Wir machen mehr 
aus Ihrem Haus! Zimmermeister

Martin Schwirten + 
Olaf Klein

Windhagener Schützenlieseln von 1989 - 2014

  1989 Rosemarie Bange 

  1990 Monika Hellwig

  1991 Anita van Kerkom

  1992 Anja Hahne

  1993 Kerstin Fach

  1994 Bianca Roßfeldt

  1995 Angelika Kante

  1996 Caroline Rothe

  1997 Waltraut Grob

  1998 Kerstin Diederichs

  1999 Kerstin Krosien

  2000 Lise Fiolka

  2001 Barbara Hahne

  2002 Kerstin Diederichs

  2003 Karin Balensiefen

  2004 Bärbel Schmalenbach

  2005 Waltraut Grob

  2006 Gaby Giebeler

  2007 Uschi Schnackenberg

  2008 Janine Rothe

  2009 Gabi Krämer

  2010 Angelika Kühn

  2011 Gisela Rothe

  2012 Margitta Müller-Sikora

  2013 Renate Kosiza

  2014     Gabriele Giebeler

    



Restaurant - Pizzeria

Öffnungszeiten

täglich von 12:00 - 15:00 Uhr

und           17:00 - 00:30 Uhr

Kaiserstraße 47

51643 Gummersbach

 0 22 61 - 6 69 27

Windhagener Kinderkönige von 1986 bis 2014

1986 Ben Böhm   2011 Julien Schuld

1987	 Michael	Keil	 	 	 2012	 So昀椀e	Sandmann
1988 Ilona Oljaca   2013     Justin Zastawny

1989 Jan Mohring   2014 Lara Achenbach

1990 Michael Keil   

1991 Nadine Rogozinski

1992 Matthias Gillich

1993 Janine Rothe

1994 Micha Perbix

1995 Joachim Rothe

1996 Nadine Rogozinski

1997 Yvonne Kloppenburg

1998 Joachim Rothe

1999 Benjamin Fiolka

2000 Lucas Siemerkus

2001 Kristina Fuchs

2002 Lucas Siemerkus

2003 Philipp Schmidt

2004 Michael Rothe

2005 Robin Brill

2006 Sabrina Rothe

2007 Jens Rothe

2008 Falk Wolny

2009 Jens Rothe

2010 Marco Ufer
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Windhagener Prinzenpaare von 1975 – 2014

  1975   Karl Preyer jun. und Sonja Seesing

  1976   Jörg Kiesler und Anette Brüning

  1977   Jochen Roggendorf und Birgit Fach

  1978   Dirk Adolphs und Isabell Mohr

  1979   Frank Heedt  und Anette Brüning

  1980   Axel Pawlowski und Manuela Pawlowski

  1981   Karl Preyer jun. und Birgit Fuchs

  1982   Frank Henseleit  und Petra Rieger

  1983   Thomas Ufer und Manuela Pawlowski

  1984   Haiko Hahne und Claudia Thielen

  1985   Peter Meurer und Monja Clemens

  1993   Argon Ahmetay und Petra Hübner

  1994   Jens Peppinghaus und Katja Zimmermann

  1995   Oliver Zupke und Tanja Becker

  1996   Jens Peter Müller und Katja Zimmermann

  1997   Katja Goslawsky und Leif Schmittgen

  1998   Sabrina Brühl und Pauli Fiolka

  1999   Joachim Rothe und Franziska Siemerkus

  2000   Daniel Diederichs und Joana Clement

  2001   Joachim Rothe und Yvonne Kloppenburg

  2002   Jessica Krämer und Joachim Rothe

  2003   Janine Rothe und Sebastian Mühl

  2004   Sebastian Rothe und Clara-Marie Seibel

  2005   Jessica Krämer und Pauli Fiolka

  2006   Sebastian Mühl und Jessica Krämer

  2007   Michael Rothe und Jessica Krämer

  2008   Tobias Henseleit und Janin Ufer

  2009   Manuel Ufer und Sonja Rothe

  2010   Verena Rothe und Joachim Rothe

  2011   Manuel Ufer und Franziska Dawid

  2012   Jens Rothe und Jennifer Brüning

  2013   Manuel Ufer und Sandra Herhaus

  2014   Sandra Herhaus und Manuel Ufer
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Windhagener Schützenkaiser von 2000 – 2014

  2000 Manfred Brüning und Kaiserin Ingrid

 

  2002 Harald Krosien und Kaiserin Kerstin

 

  2003 Dirk Rothe und Kaiserin Caroline

  2004 Bodo Diederichs und Kaiserin Kerstin

  2006 Klaus Schmalenbach und Kaiserin Bärbel

  2008 Klaus II. Schmalenbach und Kaiserin Bärbel

  2010     Jörg Brünagel und Kaiserin Gaby

  2012     Joachim Rothe und Kaiserin Verena

  2014  Ingo Michalek und Kaiserin Tanja
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Der Vorstand des Schützenvereins 
 

 Geschäftsführender Vorstand 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Erweiterter Vorstand 
 
Jugendwartin Anette Ufer 
Sozialwartin Gabi Krämer 
stellvertretender Geschäftsführer Volker Strehlow 
stellvertretender Schatzmeister Tim Perbix  
stellvertretende Sportwartin Gaby Brünagel 
stellvertretender Sportwart Martin Lurz 
stellvertretender Sportwart Ulrich Lausmann 
stellvertretende Jugendwartin Jennifer Vollmert 
Schützenhauptmann Carsten Rothe 
Sprecherin des Damencorps Renate Kosiza 
Kassierer Ingrid Brüning 
Facility - Manager Jürgen Krämer 
Festwart Wolfgang Vollmeyer 
Amtierender Schützenkönig Jörg Brünagel 

 

Thomas Ufer 
Vorsitzender 

Jörg Brünagel 
Sportwart 

Carsten Rothe 
Schatzmeister 

Klaus Schmalenbach 

stellv.Vorsitzender 
Dirk Adolphs 

Geschäftsführer 
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